
Nr. 179 Allgemeines Rundschreiben 
Straßenbau Nr. 35/1996 
Sachgebiet 00.2: Grundsätzliche 

Angelegenheiten; 
Allgemeine Verwal- 
tungsvorschriften 

Bonn, den 9. September 1996 

StB 15/38.02.02/23 SH 94 

Oberste Straßenbaubehörden 

der Länder 

nachrichtlich: 

BASt, 

BRH, 

DEGES 

BMV - Außenstelle Berlin 

Zweite AVVFStr; Delegation von Befugnissen nach $ 20 

Abs. 2 der 2. AVVFStr; 

- Vorläufige VV-BHO zu den 88 58 und 59 

In meinen Schreiben an die obersten Straßenbaubehör- 
den der Länder vom 15. Januar und 15. Februar 1973 
(StB 2/38.02.02/20.32. Fi 72 bzw. 72 Il) habe ich mich 
damit einverstanden erklärt, daß im Bereich der Auf- 
tragsverwaltung der Bundesfernstraßen für die Delega- 
tion von Befugnissen nach $ 20 Abs. 2 Buchst. a), b) und 

d) der Zweiten AVVFStr auf nachgeordnete Behörden 
der Länder die in den jeweiligen Landesverwaltungsvor- 
schriftern zu den $8$ 58 und 59 LHO enthaltenen Wert- 
grenzen angewendet werden können. 

Aufgrund meines ARS 17/1990 vom 19. 9. 1990 VkBl. 90 

S. 655 Ifd. Nr. 8 sind diese Schreiben durch Zeitablauf 

aufgehoben. 

Da die Regelung der Vereinfachung des Verwaltungsab- 

laufs diente, bin ich damit einverstanden, daß Sie weiter- 

hin so verfahren. Im Falle von grundsätzlicher oder er- 
heblicher finanzieller Bedeutung (vgl. z. B. Vorl. VV-BHO 

zu $ 59 Abschn. 1.6) bitte ich meine vorherige Einwilli- 

gung einzuholen. 

Die Fälle von 8 20 Abs. 2 Buchst. c der 2. AVVFStr (Erlaß 

von Vertragsstrafen) bedürfen weiterhin meiner Zustim- 

mung. 

Bundesministerium für Verkehr 

Im Auftrag 

Jungblut 

(vkBi. 1996 S. 513)


